
 
 
 
 
An alle 
Mitglieder der 
Hubertusgilde 
 
 
 

Keylaer, den 29. Juli 2008 

 

Trauernachricht 
 
Liebe Schützenbrüder, 
 
leider haben wir die traurige Pflicht, Euch vom Tode unseres Schützenbruders Karl Wilbers zu unterrichten. Er 
starb am Dienstag, den 29. Juli nach langer Krankheit im Alter von 78 Jahren. 
Mit ihm verlieren wir einen der ältesten Schützenbrüder sowohl vom Lebensalter als auch mit Blick auf seine 
langjährige Mitgliedschaft. Karl Wilbers wurde am 22. November 1929 geboren. Er gehörte mit zu den ersten 
Schützenbrüdern, die 1947 die Gilde nach dem zweiten Weltkrieg wieder aufleben ließen. Schon in jungen 
Jahren engagierte er sich sehr für die Gilde. So war er von 1948 bis 1954 Fahnenschwenker und gleichzeitig 
Beisitzer im Vorstand. 1951 gelang es ihm als zweiter nach dem Kriege und wahrscheinlich einer der Jüngsten 
die Königswürde zu erringen, sein Adjutant war Johann Spolders. Für seine vielfältigen Verdienste wurde er 
bereits 1960 mit silbernen Verdienstkreuz ausgezeichnet. Von 1964 bis 1967 stand er der Gilde als Präsident 
vor. In diese Zeit fällt auch das Festjahr mit Hermann Breidenbach als Festkettenträger und Heinrich Baumanns 
als Adjutant. 1968 beteiligte er sich an der ersten großen Renovierung der Hubertuskapelle. 1969 war er dann 
Adjutant beim König Harry Erretkamps. Von 1975 bis 1977 war er Hauptmann der Gilde. 1984 wurde er für 
den stetigen vorbildlichen Einsatz in der Gilde mit dem Hohen Bruderschaftsorden ausgezeichnet. Seit 1984 
war er Mitglied im Bauausschuss, dem er bis zuletzt angehörte und die Gilde mit Rat und Tat kräftig 
unterstützte. Beim Vogelschießen errang er 1952 den 3. Preis und 1978 den 1. Preis. 1987 und 1997 konnte er 
mit den goldenen Jubelorden für 40- bzw. 50jährige Mitgliedschaft geehrt werden. Höhepunkt in seinem 
Schützenleben war sicherlich das Festjahr 1992 in dem er die Gilde als Festkettenträger repräsentieren konnte. 
Sein Adjutant war in diesem Jahr Johannes Verhülsdonk. Das Festjahr wurde für alle Mitglieder ein rundum 
gelungenes und schönes Erlebnis, was auch Karl’s Einsatz zu verdanken ist. 1993 wurde er für seinen 
vielfältigen und stetigen Einsatz in der Gilde mit dem St. Sebastianus-Ehrenkreuz ausgezeichnet. Noch im Jahre 
2007 konnte wir ihn für seine 60jährige Mitgliedschaft ehren. Ein sehr aktives und engagiertes Schützenleben 
ist zu Ende gegangen, die Gilde wird Karl Wilbers in stets bleibender guter Erinnerung behalten und ist ihm für 
seinen Einsatz zu Dank verpflichtet. 
Das Rosenkranzgebet findet am Donnerstag, den 31. Juli 2008 um 19:00 Uhr in der Hubertuskapelle statt. Am 
Freitag, den 1. August findet um 14:00 Uhr in der Basilika das Seelenamt statt. Anschließend geben wir 
unserem Schützenbruder Karl Wilbers von der Friedhofskapelle aus das letzte Geleit. Um zahlreiche 
Beteiligung wird gebeten. Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen. 

 
Mit freundlichem Schützengruß 

für den Vorstand 
 

 

St. Hubertus-Gilde Keylaer e.V. 
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